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Die sieben Grundpfeiler 
Die „Sieben B`s“ sind die Struktur für die Angebotsvielfalt 

Familientreff  
Ravensburg 

Betreuung 

 Ferienfreizeiten für Vorschul- 

und Grundschulkinder 

 Betreuung für Kinder/ 

Jugendliche mit Behinderung 

 Betreuungsgruppe für Men-

schen mit Unterstützungsbe-

darf 

Bildung 

 Vorträge und Inforeihen 

 Zielgruppenorientierte Kurse und 

Seminare 

 Projekte 

 Familienbildung 

 Kunstprojekte 

 

 

Begegnung 

 Offenes Familiencafé am Mittwoch 

 Offenes Café für Suchtkranke und 

deren Angehörige 

 Selbsthilfegruppe /offene themati-

sche Treffs 

 Offene Spieletreffs der Ludothek 

 Eltern-Kind-Gruppen 

 Treffen für Menschen unterschied- 

licher Nationen 

 Selbstorganisierte Treffen / Work-

shops 

 Kunstausstellungen 

 WIN-Wochen (Woche der internati-

onalen Beteiligung) 

Begleitung, Kooperation / Vernetzung 

 AG Alleinerziehende 

 Gruppen und Einzelpersonen 

 Einrichtungen / Multiplikatoren 

 Andere Familientreffs 

 Familienbesuche in der Südstadt 

Beteiligung 

 Agenda „Familienfreundliches 

Ravensburg“ 

 Südstadtforum  

 Nutzertreffen 

 Multiplikatorentreffen der 

Dienste der Caritas 

 Offene Treffs 

 Aktionstage, Familienveranstal-

tungen 

Beratung 

 Eltern-Kind-Gruppen 

 Wöchentliches Beratungs-

angebot (Familiensprech-

stunde) 

 Selbsthilfegruppen 

 

Bewegung 

 Ludothek (Spieleverleih) 

 Aktionen / Feste 
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Galerie in der Caritas 

 Ausstellungen regionaler 

Künstler pro Jahr 

 1 themenbezogene Ausstel-

lungen im Jahr mit der Kin-

derstiftung Ravensburg 

Offener Treff 

Integrierte Hilfen 

Freizeitangebote rund um die 

Familie 

Hilfe zur Selbsthilfe  

Förderung von bürgerschaftli-

chem Engagement und Beteili-

gungskultur 

Psychosoziale Beratungsdienste 

 Schwangerschaftsberatung 

 Suchtberatung 

 Allgemeine Sozialberatung 

 Migrationsberatung 

Netzwerk Familienhilfen 

Tagesmüttervermittlung 

 Tagesmütter gewinnen 

 Kinder vermitteln 

 Beratung, Unterstützung 

und Begleitung 

 Fortbildungsangebote 

Familienbildung 

 Anleitung der Stadtteilmütter (Rucksack) 

 Elternbildung: 

Kurse zur Stärkung der Erziehungs- und Familien-

kompetenz 

Kurse für Menschen in besonderen Lebenslagen: 

- mit Migrationshintergrund 

- Familien mit sozialpäd. Unterstützungsbedarf 

 Elternvorträge 

Ludothek 

Rund ums Spielen 

 Verleih von Spielen 

 Spielaktionen 

Offener Familientreff 

 Mutter-Vater-Kind Gruppen 

 Selbsthilfegruppen 

 Offene Treffs 

 Betreuungsangebote für Men-

schen mit Behinderung 

 Thematische Einzelveranstal-

tungen 

 Kursangebote 

 Privatvermietungen und an 

Institutionen 

Netzwerke: 

Familienfreundliche Lebensräume und 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

Kooperationspartner: Kirchengemeinde, 

Kommunen, Landkreis, Stiftung Liebenau, 

Agenda Familienfreundliches RV, Schulen 

u.a. Institutionen im Einzugsbereich 

Landesprogramm Stärke 
in Kooperation mit dem 

 Landkreis Ravensburg 

 Privaten Kursanbietern 

 Familientreff’s im Land-
kreis 

 Kath. Erwachsenenbil-
dung Ravensburg 

Kinderstiftung 

 Finanzielle Hilfen für Kinder 

im Schussental 

 Vermittlung und Einsatz von 

Zeitspendern 

 Lesewelten u.a. Projekte 

Familienbesuche im 

Stadtteil 
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Die Leiterin, Susanne Spill (BU 

50%) ist für die Koordination des 

Gesamtangebots im Familientreff, 

die Kooperation mit anderen Ein-

richtungen und Bildungsreferen-

ten zuständig. Sie bietet nach 

Bedarf und Anmeldung eine El-

tern- und Familiensprechstunde 
an. Dieses Angebot kann zum 

Klären zu allen Alltags- und Fami-

lienfragen für Eltern oder andere 

Besucher*innen dienen. Sie er-

halten Informationen und Hilfe bei 

der Suche nach dem passenden 

Unterstützungsangebot, professi-

onellen Diensten, der richtigen 

Anlaufstelle oder dem zuständi-

gen Ansprechpartner.  
Während der Corona-Pandemie 

wurden Familien unterstützt 

durch telefonische Beratung und 

auch per E-Mail mit einer Vermitt-

lung an andere interne und exter-

ne Hilfesysteme, wie z.B. die Ta-

fel, Psychol. Familien- und Le-

bensberatung, Allgemeine Sozi-

alberatung, Kinderstiftung etc. 

Bei Bedarf erhielten Familien In-

formationen für die Hygienericht-

linien, zu Unterstützungs- und 

Hilfsangeboten, genähte Alltags-

masken sowie Spiel- und Be-

schäftigungsmaterialen für Kinder 

zugesendet. Maßnahmenkonzep-

te für die Raumnutzung wurden 

erarbeitet und Angebote der Fa-

milienbildung entsprechend der 

Corona-Verordnungen mit den 

Referent*innen angepasst.  

 

Ehrenamtliche Mitarbeit  

im Familientreff 

 

Im Jahr 2020 waren im Familien-

treff 2 Mitarbeiterinnen stunden-

weise tätig, um Angebote wie das 

Mittwochscafé und die Offene El-

tern-Kind Gruppe durchzuführen. 

Sie haben eine Aufwandsent-

schädigung für ihre Mitarbeit er-

halten.  

 

Praktikanten wird ermöglicht, die 

Arbeit im Familientreff kennen zu 

lernen und bei den offenen An-

geboten mitzuarbeiten. 

Für größere Familien-

Veranstaltungen und andere of-

fene Angebote werden interes-

sierte Personen für die freiwillige 

Arbeit gewonnen und ihren Fä-

higkeiten und Wünschen ent-

sprechend eingesetzt.  

In der Corona-Pandemie konnten 

nur vereinzelt Veranstaltungen im 

Familientreff oder mit den Netz-

werkpartnern stattfinden. 

 

Raumnutzung im  

Familientreff 

 

Der Familientreff bietet Privatper-

sonen und Institutionen die Mög-

lichkeit die Räumlichkeiten an-

zumieten. Bürgerschaftlichen 

Netzwerken, Selbsthilfeangebo-

ten und Eigeninitiationen stehen 

die Räume nach Absprache re-

gelmäßig zur Verfügung. 

Am Haus befindet sich ebenfalls 

ein Spielplatz für Kinder bis zu 6 

Jahren mit Sitzmöglichkeiten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Corona-Zeiten wurden die Zu-

gangs-  und Nutzungsmöglichkei-

ten den jeweiligen Hygienekon-

zepten angepasst. Es erfolgte ei-

ne regelmäßige Abstimmung mit 

Frau Jessica Kohlbauer, zustän-

dige Fachstelle für Familienförde-

rung im JA / LK Ravensburg. 

 

Öffentlichkeitsarbeit in 
Zeiten von Corona 
Der Familientreff veröffentlicht 

pro Halbjahr ein Programmheft, in 

dem alle regelmäßig stattfinden-

den Angebote, besondere Veran-

staltungen und allgemeine Infor-

mationen aufgeführt werden. Ne-

ben diesem Programmheft wer-

den einige Veranstaltungen an 

die Presse weitergegeben und 

per E-Mail über das Netzwerk 

versendet. 2020 gab es auch An-

gebote in digitalen Formaten, 

welche mit aufgenommen wur-

den. 

 

Während der unterschiedlichen 

Lockdown-Phasen konnten trotz 

allem einige Familienbildungsan-

gebote  für Familien mit besonde-

ren Belastungen, schwer erreich-

bare oder sozial nicht anderweitig 

eingebundene Familien unter 

Einhaltung der Hygienevorschrif-

ten und in anderen Formaten 

stattfinden. 

Zusätzlich gab es die Möglichkeit 

auf unserer allgemeinen Caritas 

Homepage auf ein umfangreiches 

Infonetzwerk zuzugreifen. Von 

Basteltipps, Hilfen zu Erziehungs-

fragen über Sprachförderspiele 

bis hin zu einem Sorgentelefon, 

fanden sich hier eine Vielfalt an 

Unterstützungsangebote für den 

Alltag in Corona-Zeiten. 

 

Zudem verfügt der Familientreff 

auf der Homepage der Caritas, 

www.caritas-bodensee-

oberschwaben.de, über einen ei-

genen Link (Familientreff), auf 

dem alle wichtigen Infos rund um 

die Veranstaltungen und Angebo-

te des Familientreffs aktuell auf-

geführt sind.  

Für einige Angebote ist eine On-

line Anmeldung möglich. 

  

Familientreff in Corona-Zeiten 

http://www.caritas-bodensee-oberschwaben.de/
http://www.caritas-bodensee-oberschwaben.de/
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 Das Gemeinschaftsprojekt 

„Familienbesuch“ von Cari-

tas und Diakonisches Werk 

wurde nach dem bewilligten 

Projektzeitrahmen von 2 Jah-

ren zum Mai 2020 beendet. 

An dem Familientreff war das 

Projekt mit 20% angebun-

den. 

Frau Spill hat im Frühjahr bis 

zum Projektende die Vertre-

tung für den Stellenanteil der 

Diakonie mit ihrem Einzugs-

bereich übernommen. 

Durch die Corona-Pandemie 

konnte eine Kontaktaufnah-

me nur über ein Informati-

onsschreiben und über das 

Telefon mit den Eltern von 

Neugeborenen erfolgen. 

Die Eltern erhielten neben 

dem gut bestückten Informa-

tionspaket auch eine 

Ravensburger Willkom-

menstasche und gestrickte 

Babysöckchen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau Spill hat an dem Schulungs-

curriculum der Uniklinik Ulm teil-

genommen, das vom Landkreis 

über die Koordinierungsstelle 

„Frühe Hilfen“ für alle Familien-

besucher*innen organisiert wur-

de. 

 

 Der Familientreff beteiligt 

sich an den Aktivitäten der 

Agenda-Gruppe Familien-

freundliches Ravensburg.  

Der Austausch fand während 

der Corona-Pandemie 

mehrmals über ein Telefon-

meeting statt. 

 

 

Im April und Mai hat der Ar-

beitskreis in Kooperation mit 

dem Familientreff eine Mas-

ken-Näh-Aktion gestartet.  

Es wurden Stoffe und selbst-

genähte Alltagsmasken ge-

spendet, die dann über Bera-

tungsstellen der Caritas und 

an Netzwerkpartner an Fami-

lien weitergegeben wurden.  

 

 

 Im Südstadtforum Ravens-

burg treffen sich Vertre-

ter/innen aus verschiedenen 

Institutionen um Netzwerke 

zu stärken, für den Informati-

onsaustausch und gemein-

same Aktionen zu planen.  

Dies erfolgte im Jahr 2020 

nur über den E-Mail Vertei-

ler. 

Einige Freizeitaktivitäten für 

Familien mit Kindern konnten 

im Sommer stattfinden wie 

klettern im Niederseilgarten 

und Stand Up Paddling 

(SUP) im Freibad.  

Diese Angebote wurden ge-

fördert durch das Landes-

programm Stärke. 

 

 

 Eine Mitarbeit und ein Aus-

tausch in der AG „Alleiner-

ziehende“, nach §78 SGB 

VIII, fand im Jahr 2020 auf-

grund der Kontaktbeschrän-

kungen im Jugendamt nur 

einmal statt.  

Frau Spill ist Sprecherin der 

AG und mit Frau Kohlbauer 

(von der Koordinierungsstelle 

im Jugendamt) für die Netz-

werktreffen zuständig.  

 

 

 

 

 

 

 Die Zusammenarbeit und der 

Austausch mit den anderen 

Familientreffs im Landkreis 

konnte im Jahr 2020 durch 

die Corona-Pandemie nur 

über das Telefon und Mail-

kontakte erfolgen.  

 

 

 Eine Handy-Abgabestelle 

befindet sich im Caritaszent-

rum. 

Wir unterstützen die Handy-

Aktion, einen überkonfessio-

nellen Zusammenschluss 

von entwicklungspolitischen 

und kirchlichen Einrichtun-

gen bei der Sammlung alter 

oder nicht mehr gebrauchs-

fähiger Mobiltelefone. 

Die Handys werden recycelt 

und weiter genutzt oder die 

Rohstoffe zur Weiterverwen-

dung gewonnen. 

Der Erlös aus dem Recyceln 

kommt Bildungsprojekten in 

Afrika zugute. 

 

  

Sozialraumorientierte Vernetzung auf 
Kommunaler und Landkreisebene 
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26.09. - 11.10.2020 

WIN - Wochen der interna-

tionalen Nachbarschaft in 

Ravensburg 

Interessierte Frauen wurden am 

02.10.2020 zu einem Stadtspa-

ziergang durch die Altstadt von 

Ravensburg eingeladen. Durch 

eine Stadtführerin konnte die Ge-

schichte der Ravensburger Frau-

en bis ins 20. Jahrhundert erlebt 

werden. Organisiert wurde diese 

Veranstaltung von den Mitarbeite-

rinnen des Familientreffs und der 

Migrationsberatung der  

Caritas. 20 Frauen aus allen Al-

tersgruppen nahmen interessiert 

teil.  

 

30.11.2020 

Digitaler Fachtag zur 

Einführung in den Anti-Bias-

Ansatz mit dem Thema „Die 

Schieflage zurecht rücken – 

Vorurteile und Diskriminierung 

abbauen!“  

Der Ansatz des Anti-Bias zielt 

darauf, eine Schieflage, die 

aufgrund von einseitigen 

Sichtweisen, Normvorstellungen 

oder Vorurteilen entstanden ist, 

ins Gleichgewicht zu bringen. Der 

Fachtag beschäftigte sich mit der 

Stärkung von diversitäts-

bewusster Kompetenz sowie der 

Senibilisierung vom aktivem und 

solidarischen Verhalten gegen 

Diskriminierung im Lebens- und 

Berufsalltag. Die Referentin 

Katrin Joggerst vom Anti-Bias-

Forum Freiburg hat den Fachtag 

geleitet. 17 Personen aus 

verschiedenen Fachdiensten 

haben am Fachtag über die 

ZOOM Plattform teilgenommen. 

Das Seminar wurde über das 

Bundesprogramm „Demokratie 

leben! Aktiv gegen Rechts-

extremismus, Gewalt und 

Menschenfeindlichkeit“ gefördert. 

 

 
Vorträge und Veranstal-
tungen zu Themen, wie 
sie im Alltag von Familien 
auftauchen und im 
Landesförderprogramm 
STÄRKE „Offener Treff“ 
angeboten werden 
 

Bei diesen Veranstaltungen wird 

ein fachlicher Input gegeben, 

aber auch Raum für Gespräche 

und Diskussionen geboten. Pra-

xisnahe Hilfestellungen zur Orga-

nisation und Bewältigung des 

Familienalltages sind dabei ein 

wichtiges Anliegen. 

 

11.02.2020 

Impulsvortrag „Mitessen am 

Familientisch – Kleinkinder-

nährung leicht gemacht“ 

Den Eltern wurden praxisrelevan-

te Informationen gegeben zu den 

Themen: geeignete Portionsgrö-

ße, Mahlzeitenverteilung, geeig-

nete Lebensmittel, Gerichte… 

Referentin: Andrea Knörle-

Schiegg, Fachfrau für Kinderer-

nährung BeKi  

 

Die anderen geplanten Vorträge 

zu den Themen: „Erste Hilfe mit 

Naturheilmittel im Kindesalter“,  

„Mit Rituale durch das Jahr“- Wie 

wirken Rituale und wobei unter-

stützen sie den Alltag mit Kin-

dern? und „Zahngesundheit im 

Kleinkindalter“ konnten durch die 

Landesvorgaben in der Corona-

Pandemie nicht durchgeführt 

werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Offene Begegnungsangebote 

 
Außer dem offenen wöchentli-

chen Treff für Eltern und ihren 

Kleinkindern ab 8 Monaten, gibt 

es den Frauentreff „Miteinander-

Füreinander“ (Beschreibung S. 

9), verschiedene Spieletreffs der 

Ludothek und das offene Mitt-

wochscafé. 

Das Nachmittagsangebot ist ein 

Ort der Begegnung, des Spielens 

und des Austausches für Eltern, 

Großeltern, Kinder und andere 

Besucher*innen.  

Eine Mitarbeiterin steht den Be-

suchern als Ansprechperson zur 

Verfügung und organisiert dieses 

offene, wöchentliche Angebot mit 

verschiedenen Mitmachmöglich-

keiten.  

Das Mittwochscafé wird für die 

Maßnahme des „Begleiteten Um-

gangs“, für die Kontakte der ein-

zelnen Elternteile mit ihren Kin-

dern, sehr gern genutzt. 

2020 konnte das offene Mitt-

wochscafé aufgrund der be-

schlossenen landesweiten 

Maßnahmen nur bis Mitte März 

stattfinden. 

Die „Begleiteten Umgänge“ die-

nen zur Aufrechterhaltung der 

sozialen Fürsorge, also auch der 

Familienbegleitung und Familien-

beratung und konnten weiterhin 

unter Einhaltung der Hygiene-

maßnahmen durchgeführt wer-

den. 

  

Sozialraumorientierte Veranstaltungen  
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Bildungskurse  
 

„PEKiP“ 

Ein Kurs für junge Eltern mit ihren 

Babys von der 6. Lebenswoche 

an, in dem Spiel- und Bewe-

gungsanregungen nach den 

Standards des Prager-Eltern-

Kind-Programm (PEKiP) vermit-

telt werden. Annika Wetzel, als 

zertifizierten PEKiP-

Gruppenleiterin führt das Angebot 

durch. Der Kurs wird von Eltern 

sehr gern besucht und teilweise 

nehmen die Eltern auch an einem 

Folgekurs teil. 

 

„Famkid“ 

In dem Kurs wird auf die Bedürf-

nisse der Babys und Eltern ein-

gegangen, um einen liebevollen 

und sensiblen Umgangsstil im 

Miteinander zu finden. Der Kurs 

ist ab der 8. Lebenswoche bis 

zum 15. Lebensmonat geeignet. 

Angeleitet wird er von der Famili-

enbegleiterin der GfG und STEP-

Elterntrainerin Ursula Schensky. 

 
Starke, selbstbewusste Kinder 
und Jugendliche 

Ein familylab.de Inspirationsse-

minar zum Thema Stärkung des 

Selbstwertgefühles und des 

Selbstvertrauens von Kindern. 

Das Seminarangebot besteht aus 

3 Terminen und wird von Tine 

Madsen, familylab-

Seminarleiterin (auch online) 

durchgeführt. 

Online - Kursangebot: Ruhe-

pausen im Alltag für Mütter  

Kursleitung hat Karin Prinz-

Musch, Hebamme und 

Entspannungstherapeutin.  

Mit diesem Angebot möchten wir 

Müttern eine bewusste Auszeit 

anbieten. Durch einfache Körper- 

und Atemübungen aus Acht-

samkeit, Progressiver Muskel-

entspannung und autogenem 

Training können die Mütter sich 

aus dem Alltag herauslösen und 

Wohlbefinden erleben.  

 

Kurs „Starke Eltern – Starke 

Kinder“ für Eltern mit Kindern 

von 2-12 Jahren in Kooperation 

des Kinderschutzbundes und des 

Familientreffs 

Der Kurs soll helfen, den 

Familienalltag zu entlasten, das 

Miteinander zu verbessern und 

auch Wege aufzeigen, um 

Konflikte zu bewältigen und zu 

lösen. Es werden Informationen 

über allgemeine Erziehungs-

themen und zu Kinderrechten 

gegeben und Zeit für den 

Austausch untereinander. 

Der Referent Walter Ritter ist ein 

zertifizierter Elternkursleiter.  

 

 

Offene Treffs 
 

Offene Eltern-Kind-Gruppe 

„Kleine Strolche“ für Eltern mit 

Kindern ab 8 Monaten bis zum 

Tagesstättenbesuch 

Es ist ein niederschwelliges An-

gebot, ein offener Treff für alle El-

tern zum Kontaktaufbau, Aus-

tausch und Stärkung der Eltern-

rolle. 

Für viele Eltern sind offene An-

gebote ein wichtiger Zugang um 

Erziehungs- und Familienkompe-

tenz zu stärken und überhaupt 

Beziehungsnetzwerke mit ande-

ren Eltern kennen zu lernen. 

Einmal in der Woche treffen sich 

die Eltern mit ihren Kleinkindern 

für zwei Stunden und werden von 

einer pädagogischen Fachkraft 

begleitet. 

In regelmäßigen Abständen wer-

den zu dem strukturierten Ablauf 

Referenten zu verschiedenen 

Themen eingeladen, um Eltern 

und Interessierten einen Input zu 

geben und zum Erfahrungsaus-

tausch anzuregen. 2020 war es 

nur ein Vortrag, der auf Seite 6 

aufgeführt ist.  

 

 

 

 

 

 

 

Offener Begegnungstreff für 

Frauen  

„Miteinander – Füreinander“ 

Frauen aus verschiedenen Kultu-

ren wurden zu Treffen eingeladen 

um sich kennenzulernen, Erfah-

rungen auszutauschen und Anre-

gungen für den Familienalltag zu 

bekommen. 

Die fachliche Begleitung, die In-

formationsweitergabe und Orga-

nisation wird von den Caritas Mit-

arbeiterinnen der Migrationsbera-

tung für Erwachsene und des 

Familientreffs übernommen. 

Zu diesen Treffen kommen im 

Durchschnitt 8 Frauen und brin-

gen teilweise ihre Kinder mit. 

 

Die dreijährige Förderung für die-

ses Angebot erfolgt über das Amt 

für Migration und Integration des 

Landkreises Ravensburg. 

 
  

Ziele: 

Frühe Elternangebote 

 Stärkung der Elternkom-

petenzen 

 Stärkung der Eltern-Kind 

Beziehung 

 Erreichen von bildungs-

ungewohnten Familien 

 Entwicklungsphasen ori-

entierte Angebote 

 Austauschforum für Eltern 

Elternbildung - Landesprogramm STÄRKE 

Diese Angebote wurden im  
Rahmen des Landesprogram-
mes „Stärke“ – Offene Treffs 
gefördert. 
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Angebote mit Kooperati-
onspartnern 
 

Ein Familientreff lebt von der 

Vernetzung der Angebote, um 

Menschen in unterschiedlichen 

Lebensphasen zu erreichen. Eine 

Beteiligungskultur steht im Mittel-

punkt eines gelingenden Mitei-

nanders.  

Aufgrund der Kontaktein-

schränkungen durch die Ver-

ordnungen des Landes in der 

Corona-Pandemie konnten im 

Jahr 2020 nur vereinzelt Ange-

bote vor Ort durchgeführt wer-

den. 

 

Angebot zur Sprachförderung 

 

Rucksack – für Kinder und ihre 

Eltern mit Migrationshinter-

grund im Kindergartenalter 

Im Familientreff treffen sich ein-

mal wöchentlich die Stadtteilmüt-

ter. Sie werden von einer päda-

gogischen Fachkraft jede Woche 

geschult und bekommen Wissen 

vermittelt über die Sprach- und 

Entwicklungsförderung zu be-

stimmten Alltagsthemen. 

 

 

 

 
Selbsthilfegruppen 

Der Familientreff fördert und 

stärkt die Hilfe zur Selbsthilfe und 

unterstützt freiwillig Engagierte 

bei ihren Gruppentreffen.  

 

Wöchentlich treffen sich Selbst-

hilfegruppen vom Kreuzbund. 

Die Gruppen bieten Suchtkran-

ken und ihren Angehörigen Hilfe. 

 

Die Selbsthilfegruppe für Frau-

en mit Ess-Störungen wird wö-

chentlich angeboten. 

Nach einer Therapie bekommen 

die Frauen weitere soziale Unter-

stützung von den Caritas Mitar-

beitern der Psycholog. Bera-

tungsstelle. 

 

Für Eltern mit AD(H)S Kindern 

wird immer am zweiten Donners-

tagabend im Monat ein Treffen 

organisiert. Es dient zum Erfah-

rungsaustausch und gegenseiti-

ges Stärken durch Verständnis 

und Informationsweitergabe. 

Bei Interesse wird auch ein Vor-

tragsabend mit einem Facharzt 

organisiert. 

 

Die Selbsthilfegruppe für Er-

wachsene mit AD(H)S findet 14-

tägig am Mittwochabend statt. 

Ansätze, Lösungen und Selbsthil-

fe bietet die Initiativ-Gruppe im 

Austausch mit Gleichgesinnten. 

 

Die Mitglieder des Kinder-

schutzbundes / Ortsverband 

Ravensburg nutzen die Räume 

des Familientreffs für zwei Aus-

tauschtreffen im Jahr. Sie unter-

stützen Eltern-Kind-Gruppen und 

den Verein Frauen und Kinder in 

Not in Ravensburg und fördern 

die Elternbildung durch Vorträge 

und Themenabende. Sie sind 

Kooperationspartner für das An-

gebot  „Babysitterkurse“ für Ju-

gendliche ab 13 Jahren. 

 

 

Familienunterstützende Diens-

te der Caritas 

Mit den familienunterstützenden 

Diensten (Netzwerk Sprachförde-

rung, Schwangerschaftsberatung, 

Suchtberatung, Migrationsbera-

tung für erwachsene Zuwanderer, 

Allgemeine Sozialberatung, Ta-

gesmüttervermittlung, Kinderstif-

tung Ravensburg, Integrations-

zentrum Weingarten und dem 

Familientreff) wird nach Bedarf 

und Absprache ein Treffen 

durchgeführt, mit dem Ziel des 

Erfahrungsaustausches, der In-

formationsweitergabe und der 

Vernetzung der Angebote. 

 

Tandem Plus 

ist das Förderprogramm für al-

leinerziehende Eltern und Patch-

workfamilien vom Landratsamt 

Ravensburg. Es bietet offene 

Treffs an und berät diese Eltern 

über finanzielle Hilfen, rechtliche 

Fragen und zur Freizeitgestal-

tung. Nach Bedarf können sich 

Alleinerziehende und Patchwork-

familien mit einer Fachkraft im 

Familientreff treffen.  

 

Begleiteter Umgang bei Tren-

nung/Scheidung 

Der Begleitete Umgang ist ein 

Beratungs- und Unterstützungs-

dienst für Eltern- und Umgangs-

berechtigte. Er unterstützt Fami-

lien die von Trennung und Schei-

dung betroffen sind und möchte 

Kontaktabbrüche in Krisen ver-

meiden bzw. die sozialen Bezie-

hungen aufrechterhalten. 

Die Durchführung eines begleite-

ten Umgangs wird von sozialpä-

dagogischen Fachkräften über-

nommen. 

Auch im Jahr 2020 wurden die 

Räume des Familientreffs wö-

chentlich für den begleiteten Um-

gang zur Verfügung gestellt. 

 

 

Die Sprachförderangebote 

sind zweisprachige Elternbil-

dungsangebote, die von Per-

sonen aus dem jeweiligen 

Kulturkreis durchgeführt wer-

den.  

Ziel ist es Eltern frühzeitig zu 

erreichen: 

 Stärkung der Erzie-

hungspartnerschaft und –

verantwortung 

 Förderung der Sprach-

entwicklung 

 Stärkung der Familien-

kompetenz  

 Zugang zu allen Angebo-

ten im Familientreff 

Vernetzungsangebote  
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Tagesmütterqualifizierungs-

kurse 

Für die Ausübung und Anerken-

nung der Tätigkeit einer Tages-

mutter / Vater ist eine Qualifizie-

rung erforderlich. Die Tagespfle-

geeltern, die im Vermittlungs-

netzwerk tätig sind, werden im 

Rahmen des Qualifizierungspro-

gramms des Landes geschult und 

begleitet. 

Die Organisation und Durchfüh-

rung wird über den Landkreis und 

der Vermittlungsstelle Kinderta-

gespflege Schussental geregelt. 

 

Betreuung für Jugendliche mit 

Behinderung ab ca. 13 Jahren 

Der Familienunterstützende 

Dienst der St Gallus-Hilfe bietet 

einmal im Monat eine Freizeitbe-

treuung an. 

Es ist ein abwechslungsreiches 

Programm im oder außerhalb des 

Familientreffs wie Musik hören, 

gemeinsam kochen, Ausflüge in 

die Stadt u.a. 

 

Babysitterkurse 

Diese Wochenend-Kurse für Ju-

gendliche ab 13 Jahren werden in 

Kooperation mit dem Kinder-

schutzbund angeboten.  

Die Jugendlichen erhalten über 

die Teilnahme ein Zertifikat.  

 

Betreuungsgruppe für Men-

schen mit Unterstützungsbe-

darf, die zum Teil demenziell er-

krankt sind. Dieses Angebot von 

der Kirchlichen Sozialstation 

Ravensburg (seit August 2016 in 

den Familientreffräumen) möchte 

pflegende Angehörige entlasten. 

Einmal wöchentlich am Donners-

tagnachmittag können ältere 

Menschen gemeinsam schöne 

Stunden verbringen. 

 

 

 

 

Rückbildungsgymnastik für 

verwaiste Mütter 

Dieser Kurs mit jeweils 7 Treffen 

richtet sich an alle Frauen, deren 

Kinder vor, während oder nach 

der Geburt gestorben sind. In 

dem Kurs wird das körperliche 

und seelische Wohlbefinden, die 

Regeneration von Beckenboden 

und Bauch gefördert und bietet 

Raum und Zeit für Gespräche 

sowie Austausch zwischen den 

betroffenen Müttern. 

 

Kurs: Auf den Anfang kommt 

es an –für werdende Eltern und 

Eltern mit Säuglingen 

Der Kurs mit 5 Terminen möchte 

den Eltern Anregungen geben, 

damit sie sich sicherer im Um-

gang mit ihrem Baby fühlen. 

Durch Informationen, Videobei-

spiele, Anregungen und Gesprä-

che erfahren die Teilneh-

mer*innen, was ihr Kind für seine 

Entwicklung braucht. 

Kolleginnen der Kath. Schwan-

gerschaftsberatungsstelle und ei-

ne Hebamme führen den Kurs 

durch. 

 

Stoffwindelworkshop 

Stoffwindeln sind wieder voll im 

Trend. Rebecca Derwing möchte 

mit ihrem Angebot auf die Alter-

native zu Wegwerfwindeln hin-

weisen und so einen Beitrag be-

züglich Müll- und Kostenersparnis 

leisten. In den Workshops –je 1 

Termin a 3 Stunden zeigt sie die 

verschiedenen Systeme, erläutert 

die Handhabung beim Wickeln 

und gibt Tipps rund um die tägli-

che Nutzung. Zusätzlich werden 

verschiedene Themen rund um 

die Säuglingspflege besprochen. 

 

 

 

 

 

 

 

Ludothek 

Die Ludothek ist eine Entleihstelle 

für Spielmaterial aller Art und be-

findet sich im Untergeschoss des 

Caritaszentrums. 

Es gibt Brettspiele für alle Alters-

gruppen, bewährte Klassiker und 

ausgezeichnete Spiele, Spielsa-

chen für drinnen und draußen, 

Spiele-Themenkisten für Geburts-

tagsfeiern u.a. Die Ludothek Mit-

arbeiter*innen beteiligen sich bei 

Veranstaltungen im Familientreff. 

Offene Spielkreise für Erwachse-

ne treffen sich regelmäßig in den 

Räumen zum Spielen. 

 

 

Ferienfreizeiten 
 

Die Ferienbetreuung für Vor-

schul- und Grundschulkinder fin-

det in der Don Bosco Schule, auf 

dem Gelände der Stiftung Lie-

benau in   Hegenberg statt. 

Das erfolgreiche gemeinsame 

Ferienbetreuungsangebot von 

der Caritas Offene Familienhilfe, 

dem BDKJ, dem Bildungszentrum 

St. Konrad, Gemeinde Mecken-

beuren und der Stiftung Liebenau 

wurde wie in den Vorjahren ge-

meinsam organisiert. Das Ange-

bot konnte jedoch durch die 

Corona-Pandemie nur in den 

Fasnachtsferien als Ferienpro-

gramm für Kinder zwischen 6 

und 10 Jahren stattfinden. 

 

Einkommensschwache Fami-

lien werden bei den Freizeitan-

geboten finanziell im Rahmen 

der Förderung „Verein Schwei-

zer Kinder“ und der Kinderstif-

tung Ravensburg unterstützt.  
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Vortrag „Gesunde Ernährung“ für El-
tern im offenen Eltern-Kind-Treff 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Offene Eltern-Kind-Spielgruppe 
 

 
Familienbesucherinnen  
Susanne Spill und Nora Karanovic 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
Offener Frauentreff mit Früh-
stücksangebot 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Offene Beratungssprechstunde 
 

Sitzgruppen bei Veranstaltungen 

  

„Kinderwagen-Parkplatz“ 
im Familientreff 

 

Betreuungsangebot Sozialstation 

 

Bildergalerie  
 

Infowand im Familientreff 

Masken-Nähaktion 
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Pressespiegel 
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Susanne Spill 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leitung Caritas-Dienst Familienhilfen und Migration 

 

Constanze Rauch 

Dipl. Sozpäd./Sozialarbeiterin (FH) MA 

Tel: 0751 / 999234-16 

Mail: rauch.c@caritas-bodensee-oberschwaben.de 

 

 

 

 

 

 

Leitung Familientreff 

 

Susanne Spill  

Erzieherin/Fachwirtin Sozialwesen 

Tel: 0751 / 36256-26 

Mail: spill@caritas-bodensee-oberschwaben.de  

 

 

 

 

 

 

Kontaktpersonen 

WIR DANKEN 

Der Familientreff wird von der Stadt Ravensburg und dem Landkreis gefördert und unterstützt bei den 

Bildungsangeboten durch die keb –Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V.  Für die 

vertrauensvolle Zusammenarbeit möchten wir uns herzlich bedanken und auch bei allen, die sich für 

den Familientreff interessieren, sich engagieren, mitgestalten und mittragen. 

mailto:rauch.c@caritas-bodensee-oberschwaben.de
mailto:spill@caritas-bodensee-oberschwaben.de
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